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BFI Burgenland 

EUREVITA Pannonia 
Entwicklung einer nachhaltigen, grenzüberschreitenden Struktur zur 
Revitalisierung kulturellen Erbes und seltener Handwerke 
Die Grenzregion Österreich-Ungarn verfügt über eine reiche gemeinsame Geschichte und 
daraus resultierend über gemeinsam durch die Jahrhunderte gewachsene 
Handwerkstechniken, deren Fortbestehen ohne entsprechende 
Revitalisierungsmaßnahmen akut bedroht ist. Der Rückgang an traditionell ausgebildeten 
HandwerkerInnen ist nicht nur ein Verlust für die kulturelle Vielfalt der Region; es 
entstehen dadurch auch Probleme für die Instandhaltung, Renovierung, Revitalisierung 
und Reparatur historischer Gebäude (Schlösser, Burgen, Klöster u. Ä.). Die 
Herausforderung besteht darin, durch gemeinsame grenzüberschreitende Maßnahmen und 
die Vernetzung von relevanten Institutionen und UnterstützerInnen eine Wiederbelebung 
der alten Handwerkstechniken und damit der bedrohten Kulturgüter zu erreichen. Dazu 
sollen unter anderem Handwerkstätigkeiten und -techniken beidseits der Grenze evaluiert, 
öffentlichkeitswirksam beworben sowie moderne Aus- und Weiterbildungen entwickelt und 
durchgeführt werden. 
Zielgruppe: Klein- und Mittelbetriebe, Fachkräfte, Lehrlinge, SchülerInnen, StudentInnen, 
Bildungsinstitutionen 
Programm: EFRE 
Projektnummer: ATHU139 
Projektdauer: 01.03.2020-31.08.2022 
Projektträger: BFI Burgenland 
Kontakt: René Bischof, BFI Burgenland, Grazer Straße 86, 7400 Oberwart, 
Tel.: +43/3352/389 80-2119, E-Mail: r.bischof@bfi-burgenland.at, www.bfi-burgenland.at 
Transnationale Partner: Göcseji Múzeum, Ungarn, gocsejimuzeum.hu; Savaria Megyei 
Hatókörű Városi Múzeum, Ungarn, www.savariamuseum.hu 
Nationaler Partner: Sekem Energy GmbH, www.sekemenergy.com 
Dieses Projekt wird von der Europäischen Union im Rahmen des EFRE-Programms 
Interreg V-A Österreich – Ungarn 2014-2020 gefördert. 

 
 
Greening the EntreComp Framework to Reconcile Economic Development and 
Environmental Security 
Das Projekt stellt darauf ab, wirtschaftliche Ziele mit Umwelt- und Klimazielen in Einklang 
zu bringen. Seine Kernidee besteht darin, den europäischen Referenzrahmen für 
unternehmerische Kompetenzen, EntreComp, weiterzuentwickeln. Insbesondere geht es 
um die Ökologisierung des EntreComp-Referenzrahmens. Dazu soll eine grüne Version des 
Referenzrahmens erarbeitet werden. Weiters konzentriert sich die Projektpartnerschaft auf 
die Geschäftsmodellierung für Unternehmen der Kreislaufwirtschaft und entwirft eine 
Fortbildung für BerufsbildungslehrerInnen sowie einen themenspezifischen MOOC. 
Projekt-Website: green4future.eduproject.eu 
Zielgruppe: Bildungsinstitutionen, Unternehmen 
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Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-DE02-KA202-007429 
Projektdauer: 01.09.2020-31.08.2023 
Projektträger: Universität Paderborn, Deutschland, www.uni-paderborn.de 
Kontakt am BFI: René Bischof, BFI Burgenland, Grazer Straße 86, 7400 Oberwart, 
Tel.: +43/3352/389 80-2119, E-Mail: r.bischof@bfi-burgenland.at, www.bfi-burgenland.at 
Andere transnationale Partner: Burgaski Svoboden Universitet, Bulgarien, www.bfu.bg;  
University of the Peloponnese, Griechenland, www.uop.gr; Spectrum Research Centre, 
Irland, spectrumresearchcentre.com; Callidus ustanova za obrazovanje odraslih, Kroatien, 
www.ustanovacallidus.hr; ISQ – Instituto de Soldadura e Qualidade, Portugal, www.isq.pt;  
Universitatea din Piteşti, Rumänien, www.upit.ro; CARDET – Center for the Advancement 
of Research and Development in Educational Technology Ltd., Zypern, www.cardet.org 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 

 
 
Hacking the Code for Women in STEAM 
Dieses Projekt setzt an der Unterrepräsentation von Frauen im Bereich STEAM („Science, 
Technology, Engineering, Arts and Mathematics“) an. Ziel ist es, den Frauenanteil in 
STEAM-Berufen zu erhöhen und so ein ausgewogeneres Geschlechterverhältnis zu 
schaffen. Dafür ist es nötig, bestehende Hürden wie fehlende Karrierechancen, 
Kompetenzdefizite und mangelndes Selbstvertrauen sowie ein feindliches 
männerdominiertes Berufsumfeld abzubauen. Dies soll durch verschiedene 
Bildungsmaßnahmen und Selbstlernressourcen für Frauen erreicht werden, die die 
ProjektpartnerInnen entwickeln, um Frauen den Weg in eine erfolgreiche STEAM-Laufbahn 
zu ebnen. 
Projekt-Website: steamywonders.eu 
Zielgruppe: Frauen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-HR01-KA202-077758 
Projektdauer: 01.09.2020-31.08.2022 
Projektträger: Callidus ustanova za obrazovanje odraslih, Kroatien, 
www.ustanovacallidus.hr 
Kontakt am BFI: René Bischof, BFI Burgenland, Grazer Straße 86, 7400 Oberwart, 
Tel.: +43/3352/389 80-2119, E-Mail: r.bischof@bfi-burgenland.at, www.bfi-burgenland.at 
Andere transnationale Partner: Skills Elevation FHB, Deutschland, 
www.skillselevationfhb.com; Spectrum Research Centre, Irland, 
spectrumresearchcentre.com; Jaitek Tecnología y Formación SL, Spanien, www.jaitek.net; 
Aliance lektorů a konzultantů, Tschechische Republik, www.trainers-alliance.eu; 
SYNTHESIS Center for Research and Education Ltd., Zypern, www.synthesis-center.org 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 
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Reskilling Coal Industry Workers for the Renewables Energy Sector 
Ziel dieses Projekts ist es, Kohlearbeiter, eine Berufsgruppe, die stark von den 
Auswirkungen der Dekarbonisierung betroffen ist, beim Erwerb und bei der Entwicklung 
von Schlüsselkompetenzen und technischen Fähigkeiten zu unterstützen, um ihre 
Beschäftigungsfähigkeit im Erneuerbare-Energien-Sektor (EE) zu fördern. Für ihre 
berufliche Neuorientierung sollen ein innovatives Curriculum und maßgeschneiderte 
Lerninhalte erarbeitet, Berufsbildungseinrichtungen beim Einsatz dieser Materialien in 
ihren Schulungsangeboten (samt arbeitsnahem Lernen) unterstützt und die 
Zusammenarbeit von Berufsbildungseinrichtungen und Unternehmen verbessert werden, 
damit sie den Kohlearbeitern Einstiegsmöglichkeiten in den EE-Sektor bieten. 
Projekt-Website: res-skill.eu 
Zielgruppe: ArbeitnehmerInnen, Bildungsinstitutionen, Unternehmen, Interessenverbände, 
politische EntscheidungsträgerInnen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-EL01-KA202-079114 
Projektdauer: 01.09.2020-28.02.2023 
Projektträger: PROMEA – The Hellenic Society for the Promotion of Research and 
Development Methodologies AE, Griechenland, www.promea.gr 
Kontakt am BFI: René Bischof, BFI Burgenland, Grazer Straße 86, 7400 Oberwart, 
Tel.: +43/3352/389 80-2119, E-Mail: r.bischof@bfi-burgenland.at, www.bfi-burgenland.at 
Andere transnationale Partner: Agentsiya za Regionalno Ikonomichesko Razvitie Stara 
Zagora, Bulgarien, www.szeda.eu; Renewables Academy (RENAC) AG, Deutschland, 
www.renac.de; Instytut Gospodarki Surowcami Mineralnymi i Energią PAN, Polen,  
min-pan.krakow.pl; Liceul Tehnologic Ţicleni, Rumänien, liceulticleni.ro 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 

 
 
Skill-Pics – Using Interactive Infographics to Promote Problem Based Learning 
for the Development of Key Transversal Skills 
In diesem Projekt geht es um die Verwendung interaktiver Infografiken zur Förderung von 
problembasiertem Lernen für die Entwicklung wichtiger transversaler Kompetenzen. Solche 
Kompetenzen – z. B. kritisches Denken, Kreativität, Problemlösung, Lernfähigkeit, 
Kommunikation, Teamfähigkeit, Unternehmergeist, Führung und Innovation – werden von 
ArbeitgeberInnen zunehmend geschätzt. Das Projekt zielt darauf ab, 
Fortbildungsmöglichkeiten zu schaffen, sodass ArbeitnehmerInnen und 
BerufseinsteigerInnen Querschnittskompetenzen erwerben bzw. erweitern können. Dafür 
braucht es einen methodisch flexiblen Ansatz, problembasierte Lernressourcen und eine 
innovative, für Lernende ansprechende Lernumgebung, wie interaktive Infografiken sie 
bieten. 
Projekt-Website: www.skillpics.eu 
Zielgruppe: ArbeitnehmerInnen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-AT01-KA202-077956 
Projektdauer: 01.09.2020-31.08.2022 
Projektträger: BFI Burgenland 
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Kontakt: René Bischof, BFI Burgenland, Grazer Straße 86, 7400 Oberwart, 
Tel.: +43/3352/389 80-2119, E-Mail: r.bischof@bfi-burgenland.at, www.bfi-burgenland.at 
Transnationale Partner: Skills Elevation FHB, Deutschland, www.skillselevationfhb.com; 
Future in Perspective Limited, Irland, www.futureinperspective.com; Callidus ustanova za 
obrazovanje odraslih, Kroatien, www.ustanovacallidus.hr; Rightchallenge – Associação, 
Portugal, rightchallenge.org; Jaitek Tecnología y Formación SL, Spanien, www.jaitek.net; 
Aliance lektorů a konzultantů, Tschechische Republik, www.trainers-alliance.eu; 
INNOVADE L. I. Ltd., Zypern, www.innovade.eu 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 

 
 
Upskilling digitaler Kompetenzen von Jugendlichen, um Fachkräftemangel der 
Industrie 4.0 entgegenzuwirken 
ExpertInnen sind sich einig, dass durch die zunehmende Digitalisierung und industrielle 
Robotisierung in den nächsten fünf bis zehn Jahren revolutionäre Veränderungen auf 
sämtliche Wirtschaftsbereiche zukommen werden. Besonders stark betroffen davon sind 
Industriezweige, die in der österreichisch-ungarischen Grenzregion eine bedeutende Rolle 
spielen (z. B. die Automobil-, Metall- und Elektroindustrie). Dort stellt zudem der 
bestehende Fachkräftemangel, der aus veränderten und/oder neuen Anforderungen an 
berufliche Kompetenzen resultiert, eine große Herausforderung dar. Im Rahmen des 
Projekts sollen Berufsorientierungs- und Bildungsmaßnahmen Jugendlichen den 
Industriesektor näherbringen und wichtige digitale Kompetenzen vermitteln, um dem 
Fachkräftemangel der Industrie 4.0 gegenzusteuern. 
Zielgruppe: Jugendliche, Bildungsinstitutionen, Klein- und Mittelbetriebe 
Programm: EFRE 
Projektnummer: ATHU122 
Projektdauer: 01.04.2020-30.09.2022 
Projektträger: Bildungsdirektion für Wien, Österreich, www.bildung-wien.gv.at 
Kontakt am BFI: Ildiko Kiss, BFI Burgenland, Grazer Straße 86, 7400 Oberwart, 
Tel.: +43/664/800 45 240, E-Mail: i.kiss@bfi-burgenland.at, www.bfi-burgenland.at 
Transnationale Partner: Nagykanizsai Szakképzési Centrum, Ungarn, 
www.nagykanizsaiszc.hu; Pannon Novum Nyugat-dunántúli Regionális Innovációs 
Nonprofit Kft., Ungarn, www.pannonnovum.hu; Vas Megyei Önkormányzati Hivatal, 
Ungarn, www.vasmegye.hu 
Dieses Projekt wird von der Europäischen Union im Rahmen des EFRE-Programms 
Interreg V-A Österreich – Ungarn 2014-2020 gefördert. 
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BFI Kärnten 

SpracheInklusive 
Projektziel ist es, Drittstaatsangehörige mit längerfristiger Aufenthaltsperspektive, 
Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte durch Deutschkurse mit interkulturellen, 
gesellschafts- und arbeitsmarktpolitischen Schwerpunkten, die die Integration in 
Österreich unterstützen sollen, zu fördern. 
Zielgruppe: MigrantInnen 
Programm: Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
Projektnummer: MNI 01-56/2020/2021 
Projektdauer: 01.01.2020-31.12.2021 
Projektträger: Kärntner Berufsförderungsinstitut GmbH 
Kontakt: Simone Ogris, BFI Kärnten, Bahnhofstraße 44, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, 
Tel.: +43/699/178 78 144, E-Mail: simone.ogris@bfi-kaernten.at, www.bfi-kaernten.at 
Dieses Projekt wird durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen 
Union, das Bundeskanzleramt und das Land Kärnten kofinanziert. 

 
 
SprachPflege 
Intensivvorbereitung für den Pflege- und Betreuungsbereich 
Das Projekt richtet sich an Drittstaatsangehörige mit längerfristiger Aufenthaltsperspektive, 
Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte. Es zielt auf die Stärkung der sprachlichen 
Kompetenz in Deutsch sowie den Aufbau eines alltags- und berufsbezogenen 
Wortschatzes und die Vermittlung von interkulturellen, persönlichkeitsbildenden, 
gesundheitspolitischen und fachspezifischen Themen ab. 
Zielgruppe: MigrantInnen 
Programm: Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
Projektnummer: MNI 02-55/2020/2021 
Projektdauer: 01.01.2020-31.12.2021 
Projektträger: Kärntner Berufsförderungsinstitut GmbH 
Kontakt: Simone Ogris, BFI Kärnten, Bahnhofstraße 44, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, 
Tel.: +43/699/178 78 144, E-Mail: simone.ogris@bfi-kaernten.at, www.bfi-kaernten.at 
Dieses Projekt wird durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen 
Union, das Bundeskanzleramt und das Land Kärnten kofinanziert. 
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BFI Oberösterreich 

Communication as a Useful Tool for Caregivers in Long-term Care for the 
Elderly 
Ziel des Projekts ist die Verbesserung der Kommunikation in der Langzeitpflege und  
-betreuung älterer Menschen, um zu einer Steigerung ihrer Lebensqualität beizutragen. 
Die besonderen Anforderungen an die Kommunikation werden untersucht und darauf 
aufbauend virtuelle Trainings zur Verbesserung der kommunikativen Fähigkeiten von 
Pflegenden entwickelt. In alltagsnahen Lernsituationen schulen die Teilnehmenden ihr 
Kommunikationsverhalten, um auf Herausforderungen sensibel reagieren zu können. Ein 
NutzerInnenforum ermöglicht einen Erfahrungsaustausch über gelingende Kommunikation. 
Akzeptanz und Nutzen werden in ausgewählten Einrichtungen des Projektträgers getestet. 
Zielgruppe: Fachkräfte 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-DE02-KA204-007685 
Projektdauer: 01.09.2020-31.08.2023 
Projektträger: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, Deutschland, 
www.wohlfahrtswerk.de 
Kontakt am BFI: Ute Schulz, BFI Oberösterreich, Muldenstraße 5, 4020 Linz, 
Tel.: +43/732/69 22-6009, E-Mail: ute.schulz@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at 
Andere transnationale Partner: Duale Hochschule Baden-Württemberg, Deutschland, 
www.dhbw-stuttgart.de; Aphoi Koumanakou & Sia EE, Griechenland, www.frontidazois.gr; 
Panepistimio Aigaiou, Griechenland, www.aegean.gr; Cooperativa Sociale COOSS MARCHE 
ONLUS Società Cooperativa per azioni, Italien, www.cooss.it 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 

 
 
Connecting Pedagogy with Technology 
Das Projekt befasst sich mit der Herausforderung, Pädagogik effizient mit den neuen 
Informations- und Kommunikationstechnologien zu verbinden. Es reicht nicht aus, digitale 
Geräte und Anwendungen im Unterricht zur Verfügung zu stellen, sondern sie müssen 
sinnvoll in den Lehrprozess eingebettet werden. Dafür braucht es pädagogische Konzepte. 
In diesem Projekt sollen durch Erfahrungsaustausch, das Sammeln bewährter 
Vorgangsweisen und kollaboratives Arbeiten verbesserte Lösungsansätze für 
unterschiedliche Schulen bzw. Ausbildungseinrichtungen gefunden werden. 
Zielgruppe: LehrerInnen, Bildungsinstitutionen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-DE02-KA202-007382 
Projektdauer: 01.10.2020-30.09.2022 
Projektträger: Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft gemeinnützige 
GmbH, Deutschland, www.ebg.de 
Kontakt am BFI: Gabriele Winkler, BFI Oberösterreich, Muldenstraße 5, 4020 Linz, 
Tel.: +43/732/69 22-6221, E-Mail: gabriele.winkler@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at 
Andere transnationale Partner: Darzhavno predpriyatie „Bulgaro-germanski centur za 
profesionalno obuchenie“, Bulgarien, www.dp.bgcpo.bg; Alemannenschule Wutöschingen, 
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Deutschland, www.alemannenschule-wutoeschingen.de; Institut für individuelle Förderung 
und Schulmanagement Heinz Gniostko, Deutschland; Make it Pedagogical, Portugal, 
www.mkp.pt; Deutsch-Slowakische Akademien, a.s., Slowakische Republik, 
www.dsakademien.sk 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 

 
 
Fachwerkstatt05 – ein Projekt zur arbeitsmarktnahen Qualifizierung 
Das Projekt ermöglicht es Asylberechtigten, subsidiär Schutzberechtigten und 
Drittstaatsangehörigen, Vorbereitungslehrgänge für Gesundheits- und Sozialberufe sowie 
für die Bereiche Handel und Lager, Metall, Baunebengewerbe und Gastronomie zu 
besuchen. So können sie sich auf den Berufseinstieg oder eine Berufsausbildung 
vorbereiten. Die TeilnehmerInnen erwerben praxisorientierte Fachkenntnisse und 
fachsprachliche Deutschkenntnisse, legen Prüfungen ab und können erste Erfahrungen im 
jeweiligen Fachbereich sammeln. 
Zielgruppe: MigrantInnen 
Programm: Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
Projektnummer: 3 AB AMIF 676 F-56/20AW 
Projektdauer: 01.01.2020-31.12.2021 
Projektträger: BFI Oberösterreich 
Kontakt: Marion Urbanides, BFI Oberösterreich, Bulgariplatz 13-14, 4020 Linz, 
Tel.: +43/732/69 22-5034, E-Mail: marion.urbanides@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at 
Dieses Projekt wird durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen 
Union, das Bundeskanzleramt, das Land Oberösterreich und das AMS Oberösterreich 
kofinanziert. 

 
 
MESO – Bildungsmaßnahmen für Drittstaatsangehörige in Oberösterreich 
Im Rahmen des Projekts können sich anerkannte Flüchtlinge, subsidiär Schutzberechtigte 
und Drittstaatsangehörige durch intensive Deutschförderung auf Niveau B2 gezielt auf 
ihren Weg ins Berufsleben vorbereiten. 
Inhalte: 
• Deutschkurs 
• Erwerb eines anerkannten Deutschdiploms (ÖIF-Prüfung B2) 
• Förderung der sozialen und interkulturellen Kompetenz 
• Lernbetreuung 
• Coaching 
• EDV-Grundlagen 
• Berufsorientierung 
• kompetenzorientierte Beratung 
• Exkursionen 
Zielgruppe: MigrantInnen 
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Programm: Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
Projektnummer: 3 SB AMIF 668 F-56/20AK 
Projektdauer: 01.01.2020-31.12.2021 
Projektträger: BFI Oberösterreich 
Kontakt: Katrin Kreismayr, BFI Oberösterreich, Bulgariplatz 13-14, 4020 Linz, 
Tel.: +43/732/69 22-6054, E-Mail: katrin.kreismayr@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at 
Dieses Projekt wird durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen 
Union, das Bundeskanzleramt, das Land Oberösterreich und das AMS Oberösterreich 
kofinanziert. 

 
 
SCLASS 
Sustainability in the Classroom 
Die Hauptziele des SCLASS-Projekts sind  
• die Erarbeitung gemeinsamer, an den Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige 

globale Entwicklung orientierter Lehr- und Lernmodule für Jugendliche in Europa, 
• die Entwicklung eines europäischen Programms für Lehrpersonalpartnerschaften zur 

Förderung der globalen Kompetenz von jungen Menschen und 
• eine digitale Ressourcenplattform für den Unterricht und die Zusammenarbeit von 

Lehrenden und Lernenden. 
Projekt-Website: www.sclass.eu 
Zielgruppe: LehrerInnen, TrainerInnen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-DK01-KA201-075165 
Projektdauer: 01.11.2020-31.10.2022 
Projektträger: ZBC – Zealand Business College, Dänemark, www.zbc.dk 
Kontakt am BFI: Marlies Auer, BFI Oberösterreich, Muldenstraße 5, 4020 Linz, 
Tel.: +43/732/69 22-5436, E-Mail: marlies.auer@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at 
Andere transnationale Partner: Artesis Plantijn Hogeschool Antwerpen, Belgien, 
www.ap.be; IFOA – Istituto Formazione Operatori Aziendali, Italien, www.ifoa.it; EDUGEP, 
Portugal, www.edugep.pt; Centro Integrado Público de Formación Profesional 
Misericòrdia, Spanien, www.cipfp-misericordia.org 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 

 
 
VITALity for the Future 
Dieses Projekt verfolgt einen innovativen Ansatz in der Bewältigung aktueller wie künftiger 
Herausforderungen im Gesundheitsbereich. Ausgehend vom Begriff der Vitalität und vom 
Konzept der positiven Gesundheit – mit dem Hauptaugenmerk auf Lebensqualität, 
Handlungsfähigkeit und der Möglichkeit, das eigene Potenzial auszuschöpfen und zu 
entfalten – sollen präventive Kompetenzen für ein gesundes Altern entwickelt werden. 
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Dabei geht es nicht nur um körperliches, sondern auch um geistiges und seelisches 
Wohlbefinden, Ernährung und Bewegung. 
Die wichtigsten Projektziele sind 
• die Erarbeitung eines spezifischen Lernmoduls für vitalitätsbezogene Aus-, Fort- und 

Weiterbildungen (z. B. in den Bereichen Gesundheit, Pflege, Sozialbetreuung, Sport, 
Wellness, Kosmetik), 

• die Erstellung von Lernmaterialien zum Thema Vitalität und positive Gesundheit für alle 
Lernenden in der Berufsbildung und  

• die Entwicklung einer Handreichung und eines Lehrgangs für Lehrkräfte. 
Zielgruppe: Fachkräfte, SchülerInnen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-NL01-KA202-064634 
Projektdauer: 01.09.2020-31.12.2022 
Projektträger: ROC Midden Nederland, Niederlande, www.rocmn.nl 
Kontakt am BFI: Ute Schulz, BFI Oberösterreich, Muldenstraße 5, 4020 Linz, 
Tel.: +43/732/69 22-6009, E-Mail: ute.schulz@bfi-ooe.at, www.bfi-ooe.at 
Andere transnationale Partner: Etelä-Karjalan koulutuskuntayhtymä, Finnland, 
www.ekky.fi; Institute for Positive Health, Niederlande, www.iph.nl; Stichting Christelijk 
Regionaal Opleidingen Centrum Noord- en Oost-Nederland, Niederlande, www.alfa-
college.nl; AEVA – Associação para a Educação e Valorização da Região de Aveiro, 
Portugal, www.aeva.eu; Centrul pentru Promovarea Învăţării Permanentea – CPIP, 
Rumänien, www.cpip.ro; Societatea Română de Chirurgie Vasculară, Rumänien, 
www.srcv.ro; kent + mcgill, UK, www.kentmcgill.co.uk 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 
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BFI Tirol 

Pole Position 
Startklar für den Arbeitsmarkt 
Das Projekt „Pole Position“ fördert die nachhaltige Integration von anerkannten 
Flüchtlingen, subsidiär Schutzberechtigten und Drittstaatsangehörigen mit einem 
Aufenthaltstitel gemäß Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz in den heimischen 
Arbeitsmarkt. Mit gezielten beruflichen Vorbereitungskursen in den Bereichen Pflege, 
Handel, Gastronomie sowie für gewerblich-technische Berufe werden die 
ProjektteilnehmerInnen optimal an den Berufseinstieg oder an weitere Fachausbildungen 
herangeführt. Sie erwerben arbeitsplatzbezogene und fachspezifische Deutschkenntnisse 
sowie fachlich-theoretisches Orientierungs- und Basiswissen zur Verbesserung ihrer 
beruflichen Handlungsfähigkeit. Außerdem erhalten sie praktisches Training sowie 
Einblicke in den Berufsalltag des jeweiligen Bereichs. 
Zielgruppe: MigrantInnen 
Programm: Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
Projektnummer: MNI 02-18/2020 
Projektdauer: 01.01.2020-31.12.2021 
Projektträger: BFI Tirol Bildungs GmbH 
Kontakt: Margit Kerschbaumer, BFI Tirol, Ing.-Etzel-Straße 7, 6020 Innsbruck, 
Tel.: +43/512/596 60-233, E-Mail: margit.kerschbaumer@bfi-tirol.at, www.bfi.tirol 
Dieses Projekt wird durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen 
Union, das Bundeskanzleramt und das Land Tirol kofinanziert. 
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BFI Wien 

Workplacement VIII – Berufspraktikum im Ausland 
„Workplacement VIII“ gibt 45 SchülerInnen der Schulen des BFI Wien (Handelsakademie 
und Handelsschule) die Möglichkeit, ein dreiwöchiges Praktikum bei Partnerorganisationen 
in der Tschechischen Republik, in der Slowakei oder Ungarn zu absolvieren. Ziel ist die 
persönliche Weiterentwicklung, die Erlangung von beruflichen Kenntnissen und 
Kompetenzen sowie die Förderung der Beschäftigungsfähigkeit auf dem europäischen 
Arbeitsmarkt. Nach Abschluss des Praktikums erhalten die TeilnehmerInnen den Europass-
Mobilitätsnachweis. 
Zielgruppe: SchülerInnen 
Programm: Erasmus+ 
Projektnummer: 2020-1-AT01-KA102-077696 
Projektdauer: 01.12.2020-30.11.2022 
Projektträger: BFI Wien 
Kontakt: Ulla Sever, BFI Wien, Davidgasse 92-94, 1100 Wien, Tel.: +43/1/601 78-50262, 
E-Mail: u.sever@bfi.wien, www.bfi.wien 
Transnationale Partner: Slovensko-rakúska obchodná komora, Slowakische Republik, 
www.sohk.sk; Österreich-Institut Brno s.r.o., Tschechische Republik, www.oei.cz;  
CONS-BUDAPEST Kft., Ungarn, www.consultatiobp.hu 
Kofinanziert durch das Programm Erasmus+ der Europäischen Union 
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